
Die „Kehraus – Regatta“ 2008
alle Gedichte :

Nick Geißler / SCF-H

Er liebt das Wasser und den Segelsport
und im Verein hat er das Wort

Gut gelaunt und immer munter,
geht er ganz bestimmt nicht unter
Wolfgang Sawade ist sein Name
Gedicht zu Ende, oh wie schade.

Sieke Wysocki / PSV 

Den Vorsitz will kaum einer machen,
es gibt nicht immer was zu lachen.

Der Simon Klaus sagte: „Jetzt ist´s aus!“,
drum wählten wir den Rampfel Claus.

Er ist der King des PSV,
es hilft ihm dabei seine Frau.

Die beiden werden es schon machen,
dann gibt’s auch wieder was zu lachen

Manfred Voigt / PSV

Unser Claus Rampfel ist kein Piesepampel
Er hat ja zur Seite den „Kurtzen Dieter“,

ein Mann für alle Fälle
und alle schwimmen auf der gleichen Welle.

So ist man also äußerst schlau,
wenn man Mitglied ist

im PSV

Joschi Koletscke / SCF-H

Unser Vorstand heißt „Sawade“
hat nischt zu tun mit Schokolade.
In der „Yacht“ wurd festgestellt -

wir ham den besten Verein der Welt !
Wir haben Jugend nicht zu wenig,

auch ein Verdienst von unserem „Inselkönig“
Heute zusammen mit dem PSV

lassen wir heraus die Sau !

Jannik Haefke / SCF-H

Der Sawade, der Sawade
dreht des Abends oft am Rade.
Am Tage scheint er klar zu sein,

doch schaut er dann zur Messe rein,
öffnet er schon mal nen Wein

Dem edlen Getränk wohl zugetan,
spinnt er dann seinen Seemannsgarn.

Schöne Reden kann er schwingen,
doch vor allen Dingen ...

lasst ihn bloß nicht singen.



Jochen Haefke / SCF-H

Der Wolfgang der ist toll,
und noch gar nicht oll !

Öfter auch mal zimperlich,
doch das stört uns alle nicht !
Wir sitzen gerne mit ihm hier

und trinken auch mal ein Glas Bier
Das Fördern unserer Jugend

ist für ihn ne Tugend.

Hannelore Vogel / SCF-H

Unser Häuptling Wolfgang Sawade sagt:
„Ich mach´s nicht mehr!“ Das wäre schade !!!

Er führt uns so mit lockerer Hand 
in das Leberschadenland, 

was fast bei allen Beifall fand.

Nachts tanzen die Mäuse auf den Tischen,
lasst Euch nur nicht erwischen!

Sein Motto: „Hier bin ich Mensch, hier darf ich sein.“
ein vielfach Hoch auf unseren Verein !

Peter Beyer / SCF-H

„Hier bin ich Mensch,
hier darf ich sein.“

Mit diesen Worten schneite einst 
unser Wolfgang hinein in den Verein.

Danach wird gehandelt, ob früh ob spät,
auch wenn einigen wenigen Freddy

geht auf den Keks.

Michael Sander / PSV

Vor einigen Jahren kamen viele Fragen,
wer denn wohl der „Neue“ wird

Und nach Tagen hörte man es sagen,
das unser Claus der Beste wäre
Und kurz darauf wurde er gekürt

Jürgen Hübbe / PSV

Fröhlich jubelten alle Berliner
als Claus Rampfel wurde Vorarbeiter der stummen Diener,

und auch die Racker stimmten ein,
nächstes Jahr soll´s wieder so sein

Des liebstes Hobby unseres Jaku´s anno 2008
war die Suche nach Bojen, wer hätte das gedacht.

Die „Seiäson“ neigt sich dem Ende
Der Skipper ruft zum Letzten Mal

„Klar zur Wende!“
Sein letzter Höhepunkt ist die „Kehraus“
im Winter gibt’s dergleichen nur zu Haus.



Martina Sander / PSV

Wir machen Köpfe mit Nägeln und gehen Segeln
Claus leitet den Verein und lädt uns alle ein

zur „Kehraus“ mit dabei zu sein.
Er ist sehr froh und sagt ho,ho.
Beim Segeln ist er voll dabei,

da lacht sogar der „weiße Hai.“

Achim Wüstefeld / PSV

Es gibt da einen Claus, der ist so eine Maus
Er geht gern aus dem Haus, muss immer raus

Tennis ist nicht immer in, drum geht er zu den Seglern hin.
Dort sitzt er mit den Anderen zusammen

und bespricht die neusten Schandtaten und Pannen
Geht es raus mal auf die See 

verdrängt man schon mal sein Weh,Weh.
Ohne List und Scheu

würden wir sagen:
„Schiff ahoi.“

Claudia Klabunde / SCF-H

Der Wolfgang Sawade ist unser dritter Mann
und legt mit unter auch beim Segeln die Hand mit an

Er nennt sich selber auch Clubbesitzer
Da hat er auch manchmal schon nen Schwipser

Er drängelt nach Bier, ganz oft und öfter,
Er gibt sich dem Getränk mit „Höfter“

Regelt den Verein mit fester Hand
und manchmal auch mit viel Verstand.

Claus Rampfel`s Crew / PSV

Tatütata der Claus der war mal da,
seitdem er nicht mehr arbeiten will,
hält er im Verein die Füße nicht still

bekommt der Claus sein Segel nicht hoch,
hilft „Heidi“ und sagt Prost
Unser Claus ist der Beste,

auf dem Boot und auf dem Feste.

Beate Nitschke / SCF-H

Hier bin ich Mensch, hier darf ich sein,
das kann doch nur der Wolfgang sein

Gibt es Bier,
schreit er gleich hier,

vermisst er seine Süße,
kriegt er gleich kalte Füße.

Karola Lehmann / SCF-H

Wolfgang ist heut ganz gemein,
lässt die Kinder nicht mehr in die Messe rein.

Mit nem Schlückchen Alkohol 
fühlt er sich aber gleich ganz wohl.



Freun wir uns auf das Eisbein,
mehr fällt uns leider nicht mehr ein.

Dieter Lukaschek / SCF-H

Die Presiden haben´s immer schwer,
sie segeln häufig kreuz und quer.

Auch der Wolfgang, bekanntlich trinkfest,
der Sherry gibt ihm heut den Rest.

Wenn der Wolfgang heute das Ziel erreicht,
fällt ihm auch der letzte Schluck noch leicht.

Barbara Rüh

Unser Erster ist der Claus,
fährt oft auf die See hinaus,
seine Heidi ist der Schotte,
hätte gern Bord „Karotte.“

Denn mit Karotte fährt man schneller,
braucht dann auch keine Propeller.

Die Heidi leidet manchmal sehr,
denn „Kapitän“ an Bord ist der „Herr“
Den Sommer genießen sie im Club,
und trinken gerne mal einen Schluck

Roger Spicale

Alle Vereinsmitglieder rennen aus dem brennenden Haus,
außer Claus, der guckt raus.
Denn er ist ein „Feuerfighter,
und dazu ein ganz gescheiter

Er greift den Feuerlöscher mit aller Macht,
denn mal „Gute Nacht“

Und auch die Heidi bringt sich immer ein,
entgegen ihrem Schein.


